
Mikrozensus

2023

STATISTISCHES LANDESAMT



Bevölkerung und Privathaushalte 2022

Merkmal

Insgesamt Anteil an insgesamt

Anzahl %
Veränderung 

zu 2017 in 
%-Punkten

Bevölkerung1 insgesamt 4 080 300 100 x

ledig 1 636 700 40,1 0,9

verheiratet 1 918 800 47,0 -0,5

geschieden  273 800 6,7 -0,1

verwitwet  251 000 6,2 -0,4

Privathaushalte2 insgesamt 1 926 500 100 x

Einpersonenhaushalte  692 400 35,9 -2,1

Mehrpersonenhaushalte 1 234 100 64,1 2,1

2 Personen  696 400 36,2 1,5

3 Personen  263 100 13,7 0,4

4 Personen  199 400 10,4 0,0

5 und mehr Personen  75 200 3,9 0,2

Durchschnittliche Haushaltsgröße  
(Personen je Haushalt)  2,1 x x

1 Bevölkerung in Hauptwohnsitzhaushalten (2022) bzw. in Privathaushalten am Hauptwohnsitz (2017). –
2 Hauptwohnsitzhaushalte (2022) bzw. Privathaushalte am Haupt- und Nebenwohnsitz (2017).
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Bevölkerung1 2022 nach Familienstand und Geschlecht

1 Bevölkerung in Hauptwohnsitzhaushalten.
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1 Bevölkerung in Hauptwohnsitzhaushalten.

Bevölkerung¹ 2022 nach Migrationshintergrund und Erwerbsstatus
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Eine Person hat einen Migrationshintergrund, wenn sie selbst oder mindestens ein 
Elternteil die deutsche Staatsangehörigkeit nicht durch Geburt besitzt.



Familien1 und Kinder 2022

Merkmal

Insgesamt Anteil an insgesamt

Anzahl %
Veränderung 

zu 2017 in 
%-Punkten

Familien insgesamt 605 100 100 x

Ehepaare  420 500 69,5 -2,1

mit 1 Kind  193 200 31,9 0,0

mit 2 und mehr Kindern  227 300 37,6 -2,1

Alleinerziehende  132 500 21,9 0,4

mit 1 Kind  88 200 14,6 -0,3

mit 2 und mehr Kindern  44 300 7,3 0,7

Lebensgemeinschaften  52 100 8,6 1,8

mit 1 Kind  33 100 5,5 1,0

mit 2 und mehr Kindern  19 000 3,1 0,8

Kinder insgesamt 996 600 100 x

mit Geschwistern im Haushalt  682 000 68,4 -0,3

mit 1 Geschwisterkind  433 100 43,5 -1,4

mit 2 und mehr Geschwistern  248 900 25,0 1,2

ohne Geschwister im Haushalt  314 500 31,6 0,3
1 Im Mikrozensus beinhaltet der Familienbegriff nur Lebensformen mit Kindern (2022) bzw. mit ledigen 
Kindern (2017) im Haushalt.
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1 Alleinstehende: Ohne Kinder; Alleinerziehende: Mit Kind(ern).



Schulische und berufliche Bildung 2022

Merkmal

Insgesamt Anteil an insgesamt

Anzahl %
Veränderung 

zu 2017 in 
%-Punkten

Bevölkerung ab 15 Jahren1 insgesamt2 3 496 000 100 x

Schulische Bildung

mit allgemeinem Schulabschluss3 3 197 800 91,5 -0,4

Volks-/Hauptschulabschluss4 1 094 200 31,3 -6,8

Frauen  534 300 15,3 -3,7

Männer  559 900 16,0 -3,2

Realschulabschluss oder Ähnliches5  884 300 25,3 1,1

Frauen  487 800 14,0 0,2

Männer  396 400 11,3 0,9

Fachhochschul-/Hochschulreife 1 219 300 34,9 5,4

Frauen  594 800 17,0 3,2

Männer  624 500 17,9 2,2

ohne allgemeinen Schulabschluss6  298 100 8,5 0,6

Frauen  151 900 4,3 0,3

Männer  146 200 4,2 0,2

Berufliche Bildung

mit beruflichem Bildungsabschluss7 2 401 900 68,7 -1,0

Lehre/Berufsausbildung 1 398 400 40,0 -6,0

Frauen  699 800 20,0 -3,0

Männer  698 600 20,0 -3,1

Fachschulabschluss, Meister-/
Technikerausbildung oder Ähnliches

 402 600 11,5 3,4

Frauen  193 700 5,5 2,1

Männer  208 900 6,0 1,2

Fachhochschul-/
Hochschulabschluss, Promotion

 600 900 17,2 1,8

Frauen  274 400 7,8 1,2

Männer  326 500 9,3 0,7

ohne beruflichen 
Bildungsabschluss8 1 094 100 31,3 1,2

Frauen  601 100 17,2 -0,2

Männer  493 000 14,1 1,4
1 Bevölkerung in Hauptwohnsitzhaushalten (2021) bzw. in Privathaushalten am Hauptwohnsitz (2017). –  
2 Einschließlich Personen, die keine Angaben zum Vorhandensein eines Abschlusses gemacht haben. –  
3 Einschließlich Personen, die  keine Angabe zur Art des allgemeinen Schulabschlusses gemacht haben. –  
4 Einschließlich Abschluss nach der 8. und 9. Klasse Polytechnische Oberschule der DDR. –  
5 Einschließlich Abschluss nach der 10. Klasse Polytechnische Oberschule der DDR. – 6 Einschließlich 
Personen, die sich noch in schulischer Ausbildung befinden, Personen mit Abschluss nach höchstens 7 Jahren 
Schulbesuch sowie Personen mit Förderschulabschluss. – 7 Einschließlich Personen, die keine Angaben zur 
Art des beruflichen Abschlusses gemacht haben. – 8 Einschließlich Personen, die sich noch in schulischer 
oder beruflicher Ausbildung befinden.

Bildung



Erwerbstätigkeit 2022

Merkmal

Insgesamt Anteil an insgesamt

Anzahl %
Veränderung 

zu 2017 in 
%-Punkten

Bevölkerung1 insgesamt 4 080 300 100 x

Erwerbspersonen 2 166 200 53,1 0,3

Erwerbstätige 2 099 800 51,5 0,5

Erwerbslose  66 400 1,6 -0,1

Nichterwerbspersonen 1 914 100 46,9 -0,3

Erwerbstätige nach Stellung  
im Beruf

2 099 800 100 x

Angestellte 1 485 400 70,7 8,0

Arbeiter/-innen  238 100 11,3 -6,0

Selbstständige  162 000 7,7 -1,7

Beamte/-innen  130 000 6,2 0,0

mithelfende Familienangehörige (8 100) (0,4) (-0,2)

Auszubildende  76 200 3,6 -0,2

Abhängig Erwerbstätige insgesamt 1 929 800 100 x

Vollzeit 1 309 700 67,9 -1,3

Frauen  425 200 22,0 -0,6

Männer  884 500 45,8 -0,7

Teilzeit  620 000 32,1 1,3

Frauen  493 300 25,6 0,6

Männer  126 800 6,6 0,7
1 Bevölkerung in Hauptwohnsitzhaushalten (2022) bzw. in Privathaushalten am Hauptwohnsitz (2017).
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Erwerbstätige 2017 und 2022 nach Altersgruppen



Einkommen 2022

Merkmal

Insgesamt Anteil an insgesamt

Anzahl %
Veränderung 

zu 2017 in 
%-Punkten

Bevölkerung1 insgesamt 4 080 300 100 x

Bevölkerung mit überwiegendem Lebensunterhalt aus

Eigene Erwerbstätigkeit 1 822 900 44,7 -0,9

Rente, Pension  896 200 22,0 0,7

Einkünfte von Angehörigen 1 040 300 25,5 -1,1

Arbeitslosengeld I/Hartz IV  136 500 3,3 0,5

Sonstiges2  184 400 4,5 0,9

Bevölkerung3 mit persönlichem monatlichen Nettoeinkommen

Unter 1 000 EUR 1 003 300 29,3 .

1 000 – 1 500 EUR  577 100 16,8 .

1 500 – 2 000 EUR  555 900 16,2 .

2 000 – 2 500 EUR  523 400 15,3 .

2 500 – 3 000 EUR  275 200 8,0 .

3 000 EUR und mehr  493 800 14,4 .
1 Bevölkerung in Hauptwohnsitzhaushalten (2022) bzw. in Privathaushalten am Hauptwohnsitz (2017). – 
2 Eigenes Vermögen, Sozialhilfe, sonstige Unterstützungen (zum Beispiel BAföG), Elterngeld. – 3 Nur 
Personen mit Einkommen und Angaben zum Einkommen.
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Bevölkerung1 2022 nach überwiegendem Lebensunterhalt  
und Geschlecht

1 Bevölkerung in Hauptwohnsitzhaushalten. – 2 Eigenes Vermögen, Sozialhilfe, sonstige Unterstützungen 
(zum Beispiel BAföG), Elterngeld.
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Der Mikrozensus – eine Haushaltsbefragung
Der Mikrozensus ist eine repräsentative Haushaltsbefragung der 
amtlichen Statistik. Mit vielschichtigen Informationen zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung – wie Lebensformen, Bildung, 
Erwerbstätigkeit und Arbeitslosigkeit – ist der Mikrozensus eine wich-
tige Datenquelle für Politik, Wissenschaft und die breite Öffentlichkeit. 
Im Mikrozensus werden jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung als 
zufällig ausgewählte Stichprobe befragt. In Rheinland-Pfalz sind dies 
rund 42 000 Personen, die zum Teil zweimal pro Jahr befragt werden. 
Die Befragungsergebnisse werden auf die Gesamtbevölkerung hoch-
gerechnet.
Der Mikrozensus wurde 2020 methodisch neugestaltet, wodurch 
die Ergebnisse ab dem Berichtsjahr 2020 nur eingeschränkt mit den 
Vorjahren vergleichbar sind.
Ausführliche Informationen zu den Änderungen sowie den 
Auswirkungen der Neugestaltung und der Coronakrise auf den 
Mikrozensus sind auf der Themenseite zum Mikrozensus verfügbar: 
www.destatis.de/mikrozensus2020

Hier erhalten  
Sie weitere 
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zum Thema 
Mikrozensus.
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